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Fördermodalitäten der LEADER-Region Lachte-Lutter-Oker 
für den Förderzeitraum 2023 bis 2027 
 
Was wird gefördert? 
 

Ziel von LEADER ist es, die ländlichen Räume zukunftsfähig zu machen. Daher stehen nachhaltige 
Projekte und Prozesse im Mittelpunkt der Förderung.  
Darüber hinaus sollen die Innovations- und Wirtschaftskraft in den Regionen, die interkommunale 
Zusammenarbeit und der Tourismus gestärkt werden. 
Gefördert werden wirtschaftliche, soziale Projekte, kulturelle und touristische Projekte. 
 
Wer wird gefördert? 

Zuwendungsempfänger:innen können sein: 
 

 Juristische Personen des öffentlichen und privaten Rechts 

 Privatpersonen beziehungsweise natürliche Personen 

 Von der LAG beauftragte Partner:innen sowie Stellen 
 
Wieviel wird gefördert? 

Zuwendungshöhe: 
 

Die maximale Zuwendungshöhe: 150.000 Euro (bei sog. Leuchtturmprojekten auch bis zu 200.000 €) 
 

Fördersatz:  

Für Gebietskörperschaften 70 % der zuwendungsfähigen Bruttokosten   
Für alle weiteren Antragsteller:innen 70 % der förderfähigen Nettokosten.  

Die übrigen 30 % der Kosten müssen durch Eigenmittel und/oder öffentliche Mittel kofinanziert werden.  

Bei den sog. Leuchtturmprojekten sind Fördersätze von 80 % möglich – b. s. a. Regionales Entwicklungs-
konzept. 

Projekte privater Antragsteller:innen benötigen zwingend eine öffentliche Kofinanzierung in Höhe von 
17,5 % der förderfähigen Nettokosten1.  

Der Mindestzuwendungsbedarf beträgt bei Gebietskörperschaften 5.000 Euro, bei allen anderen 
Zuwendungsempfänger:innen 1.000 Euro. 
 
Voraussetzung für eine Förderung über das LEADER-Budget der Region Lachte-Lutter-Oker: 

 Das beantragte Projekt steht im Einklang mit der Entwicklungsstrategie und den Handlungsfeldern, 
erfüllt die erforderlichen Projektauswahlkriterien und beruht auf einem realistischen Zeitplan.  

 Ob ein Projekt über das LEADER-Budget gefördert wird, entscheidet die Lokale Aktionsgruppe der 
Region Lachte-Lutter-Oker mittels Beschlussfassung. 

 Das Projekt muss sich innerhalb der Region befinden: Die Gemeinde Eschede, die Samtgemeinden 
Lachendorf und Meinersen sowie die Ortsteile Altenhagen, Boye, Garßen, Groß Hehlen und Klein 
Hehlen der Stadt Celle. 

                                                           
1 Private Projektantragsteller:innen aus der SG Meinersen können auf den Kofinanzierungstopf des Landkreises 
Gifhorn zurückgreifen. 



LEADER-Region Lachte-Lutter-Oker 
 

  Gemeinde  Eschede,  SG Lachendor f ,  SG Me iners en ,  
                Ortsteile Altenhagen, Boye, Garßen, Groß Hehlen und Klein Hehlen der Stadt Celle 

 
wa ld re ich  s tad tnah  Leben 

 
Geschä f tss te l l e :  Samtgemeinde Meinersen, Michael Zobjack, Hauptstraße 1, 38536 Meinersen 

 

 
 

 
 
Was ist noch wichtig! 

 Projekte dürfen noch nicht begonnen haben 

 Alles was zu Unterhaltsmaßnahmen, hoheitlichen Aufgaben einer Behörde bzw. Kommune gehört, ist 
nicht förderfähig 

 Ersatzbeschaffungen bzw. Reparaturen sind nicht förderfähig  

 Es gilt das Erstattungsprinzip: das bedeutet, dass der Antragsteller finanziell in Vorleistung gehen 
muss und er den bewilligten Geldbetrag erst nach Abschluss und nach einem sog. Verwendungs-
nachweis ausgezahlt bekommt. 

 
Nähere Informationen gehen aus dem Regionalen Entwicklungskonzept (www.lachte-lutter-oker.de) 
hervor oder können beim Regionalmanagement der LEADER-Region Lachte Lutter Oker erfragt werden: 
 

Kontakt: 
Regionalmanagement der LEADER-Region Lachte-Lutter-Oker, Landwirtschaftskammer 
Niedersachsen, Bezirksstelle Uelzen, Wilhelm-Seedorf-Straße 3, 29525 Uelzen 
Christiane Philipps-Bauland 
Tel.: 0581 8073-128 
Mail: christiane.philipps-bauland@lwk-
niedersachsen.de 

Bettina Klim  
Telefon: 0581 8073-126 
E-Mail: bettina.klim@lwk-niedersachsen.de 

 
 

 


